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LandFrauenVerein

Die Landfrauen sind wieder aktiv und im Juli
fand wie gewohnt unser Wanderabend statt.
Dieses Mal trafen wir uns mit 40 Frauen in
Bredenbek bei tollem Wetter. Die Mitglieder
aus Bredenbek hatten einen Rundgang durch
die Gemeinde organisiert, bei dem ein Frage-
bogen ausgefüllt werden musste. Der Bürger-
meister Thorsten Schwanebek und der ehe-
malige Bürgermeister Hans-Werner Hamann
begleiteten uns und erzählten aus der Ge-
schichte der Gemeinde. Einen Zwischenstopp
legten wir auf der Koppel der Künste ein, wo
eine musikalische Einlage auf uns wartete. Im
Landhaus ließen wir den Abend gemütlich
ausklingen bei netten Gesprächen und Bau-
ernfrühstück. 

Ein weiterer Programmpunkt war ein Treffen
auf dem Blumenfeld der Familie Kruse in Klein
Königsförde. Dort wurden wieder mit der Flo-
ristin Kim Schneider Sträuße gebunden und
Tipps ausgetauscht.

Im August stand ein weiteres Mal Kaffeetrin-
ken auf dem Himbeerhof Steinwehr an. In klei-
ner Runde traf man sich auf dem Hof bei
Kaffee und Torte und genoss das schöne Wet-
ter und die netten Gespräche.

Text: Heike Eggers

Fotos: I. Hamann



Mit dem Kran wurde das Häuschen ab-
geladen und befestigt.
Nun soll es noch mit einer Bank bestückt
werden. Der Winter kann kommen.

Text: Heike Eggers

Fotos: Sven Janssen, Kiel
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Vogelschießen 2022

Am Sonnabend, d. 27. August konnte endlich
wieder ein Vogelschießen für die Kinder der
Gemeinde Krummwisch stattfinden. Das Or-
ganisationsteam baute bereits am Vormittag
alles auf, so dass der Spaß um 14 Uhr begin-
nen konnte.

Angemeldet waren 47 Kinder ab dem Jahr-
gang 2017. Bei Sackhüpfen, Steckenpferdren-
nen, Swingcarfahren, an der Dartscheibe und
bei weiteren Spielen gaben alle ihr Bestes.
Auch für die Bespaßung außerhalb der Wett-
spiele war gesorgt: Kindertaxi, Riesenlego-
steine, ein Megaball und vieles mehr sorgten
dafür, dass keine Langeweile aufkam. 

Das Wetter spielte auch mit: Noch am Vormit-
tag sah es etwas düster aus, aber mit Beginn
der Veranstaltung zeigte sich die Sonne noch
einmal von ihrer besten und wärmsten Seite.

Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz:
Pommes und Würstchen sowie die vielen ge-
spendeten Kuchen und Torten wurden gut
nachgefragt. Bei dem schönen Wetter war na-

türlich auch das Eis ein Renner, viele griffen
auch bei Popcorn und Slash-Eis tüchtig zu.

Der Umzug durch das Dorf wurde stimmungs-
voll angeführt vom Spielmannszug aus Ho-
henwestedt.

Jedes Kind, auch die ganz Lütten,  bekam ein
Geschenk, es war wieder eine große Auswahl
aufgebaut worden.

Zum Schluss gab es noch ein Highlight von
der Feuerwehr: Eine große Wasserrutschbahn
wurde aufgebaut und sorgte dafür, dass große

Endlich...

Rechtzeitig vor der kalten, verregneten Jah-
reszeit steht es wieder, das Buswartehäus-
chen in Klein Königsförde.
Nachdem Firma Eggers das Fundament her-
gestellt hatte, ging es dann doch recht zügig. 
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Musik an der Schleuse

„Nur bei gutem Wetter“ kündigte die Einla-
dung für „Musik an der Schleuse“ per Post-
wurfsendung allen Haushalten der Gemeinde
an. Der August versprach von Anfang an son-
nig zu werden und so war rechtzeitig klar,
dass die Bigband Jazzline aus Kiel am 14. Au-
gust an der Alten Eiderkanal-Schleuse spielen
würde. Um so überraschter waren die Rund
130 Gäste und 17 Bandmitglieder, als es
plötzlich zu tröpfeln begann. Doch pünktlich
mit dem ersten Ton blieb es ab 17 Uhr trocken
und ein wunderbarer Abend begann. 

Das aus allen Ortsteilen der Gemeinde ange-
reiste Publikum füllte schnell die von der
Schleusen-Initiative aufgebauten Sitzgelegen-
heiten. Strohballen, Bierbänke oder Picknick-
decken sowie eine liebevolle Dekoration
luden zum Verweilen ein. Wer zeitig da war,
sicherte sich einen der begehrten Plätze di-
rekt auf der Schleuse, wo Tisch und Stühle
lockten. Die Stimmung war ausgelassen, hei-
ter und von vielen Seiten hörte man es tu-

Landjugend Krummwisch

und Umgebung

Am 20.04.1972 wurden 36 junge Erwachsene
von der Landjugend Luhnstedt inspiriert,
selbst eine Landjugend zu gründen - die Ge-
burtsstunde der Landjugend Krummwisch!  
Nun ist dies schon ganze 50 Jahre her und
das musste natürlich gefeiert werden. Schon
vor Beginn der Pandemie kam die Idee einer
zweiten großen Fete auf, woraus nach inten-
siverer Planung eine Stoppelfete wurde. 

Nach der Jahreshauptversammlung bildete
sich eine kleine Orga-Gruppe, die das ganze
realisieren sollte und die Ideen waren endlos. 
Auf der Koppel hinter der Festwiese wurde
alles vorbereitet: drei Bierwagen, eine Wurst-
bude und ein Pizzastand wurden aufgebaut,
für die Musik war wieder unser altbekannter
DJ Sanity zuständig, welcher dieses Mal mit
dem Tower des Nordens kam. Zur Feier des
Tages gab es ab Mitternacht noch eine weitere 
Stärkung, Spiegelei auf Toast! 

Ähnlich wie unsere Scheunenfete war auch
unsere Stoppelfete mit ca. 1.400 Leuten sehr
gut besucht und wir haben viel positives Feed-
back bekommen. Von nah und fern kamen alle

wieder in unser schönes kleines Krummwisch,
um mit uns zu feiern. Einige Gäste kamen
sogar ganz von Pellworm angereist, nur für
unser Jubiläum! 

Die Gäste sowie auch unsere Mitglieder hat-
ten eine Menge Spaß zusammen und allen
hat diese andere Art von Fete sehr gut gefal-
len. Insgesamt ein erfolgreiches Jubiläum, das
nicht besser hätte laufen können! 

Text und Fotos: Saskia Eggers

und kleine Kinder viel Spaß hatten und am
späten Nachmittag, zwar mit nasser Kleidung,
aber zufrieden und glücklich nach Hause gin-
gen.

Unsere Königspaare waren in diesem Jahr:
Knuth Jahn und Milla Müller
Till Schoodt und Lina Ott 
Fjonn Grönwoldt und Greta Hoffmann
Erik Schoodt und Jonna Saxen
Leandro Palme und Matilda Münz
Felix Kietzmann und Merle Saxen
Paul Raschke

Vielen Dank an das Organisationsteam, an
alle Helferinnen und Helfer und an die Freiwil-
lige Feuerwehr. Sie alle haben dazu beigetra-
gen, dass es ein schönes Fest war.

Text und Fotos:  Anke Schwermer  
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Krummwischer

Knochenbruchgilde von 1877

Am 11. Juni feierte die Knochenbruchgilde in
diesem Jahr ein etwas „anderes“ Gildefest als
sonst.

Die schriftlich eingeladenen Mitglieder trafen
sich um 18.00 Uhr zum gemütlichen Beisam-
mensein. Nach dem Essen konnte jeder der
Anwesenden sein Können beim Fischpicken
ausprobieren. So wurde in diesem Jahr un-
sere neue Königin Bianca Pöppler und unser
neuer König Lutz Wippich ermittelt.

Alle hatten an diesem Abend viel Spaß und
nette Unterhaltungen, weil sich ja auch viele
lange nicht gesehen hatten. Kurz vor Mitter-
nacht ging dieses schöne Fest zu Ende, und
vielleicht wird es im nächsten Jahr noch ein-
mal wiederholt.

Text: Ute Pöppler, Fotos: Lutz Wippich

scheln: „Das fühlt sich ja an wie beim Schles-
wig-Holstein Musik Festival.“ Nicht weniger
begeistert war die Band selbst: Die frühen
Gäste konnten die große Freude und Überra-
schung der anreisenden Musikerinnen und
Musiker miterleben, die den Ort zum ersten
Mal sahen und ihrer Begeisterung für die Alte
Eiderkanal-Schleuse freien Lauf ließen.
Mit eindrucksvoller Stimme gesungene und
von der Big Band unverwechselbar begleitete
Stücke wie „Fly me to the moon“ und „Skyfall“
umhüllten die Schleuse und ihre Gäste mit
Gänsehaut-Stimmung. Im Abendlicht glitzern-
des Wasser und die tief stehende Sonne, die
ihre Strahlen über das alte Gemäuer legte,
taten ihr Übriges und schufen eine Erinnerung
an einen unvergesslichen Sommerabend zu
Füßen der imposanten Schleuse mit ihrer
Strahlkraft, die den Ort zu etwas ganz Beson-
derem macht.

Ein schützenswertes Denkmal, wie auch eine
kleine Gruppe von Anwohnerinnen und An-
wohnern befand und im Frühjahr 2021 begann,
die Schleuse vom starken, die Grundmauern
gefährdenden Bewuchs zu befreien. Aus einer
einmaligen Rettet-die-Schleuse-Aktion entwi-
ckelte sich ein Arbeitskreis, der sich in unre-
gelmäßigen Abständen zum „Hacken und
Schnacken“ an der Alten Eiderkanal-Schleuse
einfindet. Und so steht „die Alte Dame“, wie die
Schleuse gern genannt wird, nun wieder wür-
devoll und imposant, im sauberen Gewand da
und begeistert ihre zahlreichen Gäste aus nah
und fern. Nicht zuletzt dank der tatkräftigen
Unterstützung der Familie Gritzner. Ihren Ab-
schluss finden die Arbeiten übrigens meist bei
kulinarischen Genüssen von Klaus Wiesner
oder Edeltraut und Orawan Gritzner, was
jedes Mal die Motivation fürs nächste Treffen
steigert.

Wer gern mal mit der kleinen Gruppe „Hacken
und Schnacken“ möchte, der meldet sich ein-
fach bei Sünje Jahn (0174 3107 393) oder
Svende Fischer (0176 8629 5698). Voraus-
sichtlich wird es im Herbst eine weitere Runde
geben.

Text: Svende Fischer

Fotos: Axel Schön



6

Sommer, Sonne und gute

Stimmung am Flemhuder See

Am 13. August 2022 lud der Naturist Camping
am Flemhuder See Kiel e.V. die Öffentlichkeit
zum Tag der offenen Tür und zum Flohmarkt
ein.

Lange im Voraus war dieser Tag geplant: In
den sozialen Netzwerken wurde eingeladen,
die Kieler Nachrichten druckten eine Informa-
tion ab und in den umliegenden Gemeinden
wurden Flyer verteilt.

Rund 200 Besucher wurden an einem herrli-
chen Sommertag von den Mitgliedern des
Vereins empfangen. Manch einem Gast war
gar nicht bewusst, was für ein paradiesisches
Kleinod die Mitglieder des Vereins am Ufer
des Flemhuder See geschaffen haben. „Ich
wohne in Gettorf und meinte meine Umge-
bung zu kennen“, sagt die 34-jährige Anna mit
einer gewissen Selbstironie, „aber so nah so
ein schönes Gelände für die nackte Freizeit-
gestaltung vorzufinden, das habe ich nicht ge-
wusst.“ So wie ihr ging es den meisten, die
neugierig auf das eingezäunte Gelände des
Vereins kamen. „Der Sichtschutz ist eine Auf-
lage des Verpächters“, so Ulrike Rungberg,
die dem Verein als erste Vorsitzende vorsteht.
„Aber eigentlich haben wir überhaupt nichts
zu verstecken und haben deshalb zum Tag
der offenen Tür eingeladen.“ Die Besucher
konnten das Gelände, auf dem sich sonst bei
schönem Wetter nackt bewegt wird, an die-
sem Tag auch in Textil erkunden.

Nach langer Planung
und coronabedingter
Verschiebung durften
die Seifenkisten am
03. September bei
bestem Rennwetter
endlich starten.

Am Start waren 16 Kinder und 11 Erwachsene
in 12 Seifenkisten.
Es gab auf der 160 m langen Strecke nach
einem Probelauf je 2 Rennläufe mit Zeiten von
rd. 35 Sekunden bis 1 Min 25 Sek.

Von kuriosen Blechbüchsen, getunten Holzkis-
ten auf Rädern bis zum Bobby Car waren
Fahrzeuge in allen Farben, als Ein- oder Zwei-
sitzer am Start. Auch im Liegen ging es
bergab.

Im Fahrerlager wurden an der einen und an-
deren Kiste eine verschleißbedingte Reparatur
oder kleine Verbesserungen durchgeführt. Der
Groß Nordseer Berg ist eben eine Herausfor-
derung für Mensch und Material.

Am Ziel vor dem Bolzplatz gab es für alle Teil-
nehmenden und Besucher verschiedene Erfri-
schungsgetränke, Kuchen, Pommes und Brat-
wurst. Außerdem auch eine Hüpfburg und ein
großer Bubble Ball zum Austoben.

In beiden Altersklassen gab es Pokale für die

ersten 3 Plätze, alle weiteren Fahrer und Fah-
rerinnen erhielten Medaillen für die Teilnahme.

Das Rennschwein der Landjugend wurde von
den Anwesenden mit großem Applaus zur
schönsten Kiste gewählt.

Vielen Dank an Teilnehmer, Besucher, den So-
zial- und Kulturausschuss, die Organisatoren
und die vielen Helfer für einen gelungenen
Tag.

Text und Fotos: Bernd Viertel

Seifenkistenrennen

in Groß Nordsee
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Einige Stände waren aufgebaut, die Besucher
stöberten in den Angeboten und kamen mitei-
nander ins Gespräch. Für das leibliche Wohl
sorgten Jan und Uwe, die nicht nur Würstchen
vom Grill anboten, sondern auch einen lecke-
ren Krustenbraten mit Kartoffelgratin. „Immer-
hin haben wir kürzlich in eine neue und große
Küche in unserem Vereinshaus investiert“, in-
formiert Uwe, der sich über den großen Zu-
spruch zum heutigen Tag freut. Wer herz-
haftes verschmähte, wurde am großen Ku-
chenbasar fündig. 

Ein wichtiger Partner an diesem Tag war die
Freiwillige Feuerwehr Krummwisch, die nicht
nur eine Schaumparty ermöglichte, sondern
auch zwei Schauvorführungen präsentierte:
„Der Umgang mit Gasflaschen und Sprühdo-
sen ist ja Alltag für die meisten, auch bei uns
auf dem Vereinsgelände. Deswegen ist es toll,
wenn die Feuerwehr die Gefahren live ver-
deutlicht“, meint Inge Riedel, die erst seit kur-
zem die zweite Vorsitzende im Verein ist.
Die Mitglieder des Vorstands sind mit vielen
Interessierten ins Gespräch gekommen. Viel-

fach bestand der Wunsch nach einer einfa-
chen Mitgliedschaft, um spontan im See ba-
den gehen zu können. „Der direkte Zugang
zum See ist unser Highlight! Wir haben inter-
nationale Gäste und die kommen zu uns, weil
es nur ganz wenige Campingplätze für Natu-
risten an einem See gibt“, berichtet Sönke Rei-
se, der sich beim Verein um die Presse und
Öffentlichkeitsarbeit kümmert. Etliche der heu-
tigen Gäste sprangen erst in Badekleidung in
den See, merkten dann aber offenbar auch in
der Gesellschaft von unbekleideten Menschen,
wie störend und lästig nasse Badeklamotten
sind und wie normal und unspektakulär das
einfache Nacktsein doch ist. „Wir wollen gerne
wieder kommen“, sagt Anna zum Abschied „…
und der Badeanzug bleibt dann im Schrank!“

Der Tag der offenen Tür am Flemhuder See
war ein großer Erfolg und es gibt entspre-
chend erste Überlegungen für eine Neuauf-
lage im kommenden Jahr.

Text: Sönke Reise, Pressewart Naturist e.V.

Foto: Freiwillige Feuerwehr Krummwisch
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Geburtstage

Heinz Quas, Jägerslust 94 Jahre

Karl-Heinz Bastian, Neu Königsförde 86 Jahre

Hartmut Apelles, Klein Königsförde 86 Jahre

Heinrich Behrens, Klein Königsförde 85 Jahre

Rainer Jopp, Groß Nordsee 83 Jahre

Ulrich Scheltz, Klein königsförde 82 Jahre

Hildegard Weber, Krummwisch 81 Jahre

Helmut Peter Lülsdorf, Frauendamm 79 Jahre

Petra Schulze, Groß Nordsee 78 Jahre

Siegrid Hanke, Groß Nordsee 77 Jahre

Kathleen Winn, Groß Nordsee 76 Jahre

Kurt Dieckmann, Klein Königsförde 76 Jahre

Günter Gruhl, Klein Königsförde 74 Jahre

Wolfgang Knaack, Krummwisch 73 Jahre

Wer seinen Namen an dieser Stelle nicht
lesen möchte, darf sich gern bei Heike Eggers
melden, dann wird der Geburtstag oder ein
sonstiger Ehrentag nicht mehr erwähnt!
04334/183626 oder heikerenke@web.de

Der Bücherbus kommt

am 20. Oktober, 10. November 
und am 1. Dezember

Haltepunkte:

Klein Königsförde:
Königsfurt 11:40 - 12:00 Uhr
Kastanienallee 12:50 - 13:10 Uhr

Krummwisch:
Dörpshus 13:15 - 13:30 Uhr

Frauendamm: 13:35 - 13:45 Uhr

Groß Nordsee:
Alte Dorfstraße 13:50 - 14:05 Uhr

Impressum

Herausgeber: Gemeinde Krummwisch

Verantwortliche Redakteure:

Heike Eggers, Jann Petersen, Bernd Viertel,

Kay Möller, Anke Schwermer

Layout: Sylvia Saxen

Druck: Druckgesellschaft Joost & Saxen, 

Eckernförder Str. 239, 24119 Kronshagen

Dieses Mitteilungsblatt erscheint vierteljährlich.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe:

1. Dezember 2022

Leserbriefe an: Heike Eggers, Am Eiderberg 4,

24796 Krummwisch, Tel. 04334/183626,

Fax 183502, E-Mail: heikerenke@web.de

Geburten

Lina Raschke                    am 13. Juni
Krummwisch

Ole Tom Friedrich Wollenberg am 29. August
Klein Königsförde

Klaas Jakob Wolff am 20. September
Krummwisch

Wir gratulieren den glücklichen Eltern und wün-
schen den neuen Erdenbürgern viel Glück.

Wir trauern um

Marlene Möller             im Juni 
früher Klein Königsförde

Manfred Palinske im September
Groß Nordsee

Helmut Müller im September
Frauendamm
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Laternelaufen

Am Freitag, d. 11. November findet wieder ein
Laternelaufen in unserer Gemeinde statt. 

Alle Kinder und natürlich auch die Eltern und
Großeltern sind herzlich eingeladen, sich um
18 Uhr auf dem Hof von Frauke und Kay Möl-
ler in Klein Königsförde, Königsfurt 8 einzufin-
den.

Mit Musikbegleitung geht es dann durchs Dorf
und wieder zurück zum Hof Möller, wo der
Abend mit Punsch und Klönschnack ausklingt.   

Schön wäre es, wenn während des Umzugs
Laternen, Fackeln oder Windlichter in den Vor-
gärten für Stimmung sorgen.  

Text: Anke Schwermer

Schmerzlich mussten wir am 21.08.22

(nach der Stoppelfete) feststellen,

dass das liebgewonnene Erinne-

rungsstück (Fahrrad) von Opa am

Dörpshus weggekommen ist.

Ein 28er Kalkhoff, grünlich,

besonders auffällig: Fahrradkorb vorn. 

Es ist nicht neu, steckt aber voller

Erinnerungen.

Wir wären sehr dankbar, wenn wir es

wiederbekommen könnten. 

Bei Hinweisen oder Sichtung bitte

melden unter 04334832 oder

015731937797 

Lieben Dank S. Koczorowski

Im Gegenzug steht dort seitdem

ein angeschlossenes Herrenrad.

Die Redaktion

Der Bürgermeister informiert, dass diese Hefte
im Dörpshus und in den Bücherschränken
liegen.
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Was Wann Wo Veranstalter

Oktober

5. Erntedankfeier 18 Uhr Kirche Bovenau LandFrauenVerein

12. Gewürzmischungen 15 Uhr Dörpshus DRK

"Edelschmaus"

18. Bingo 15 Uhr Dörpshus LandFrauenVerein

29. Tanzkurs Teil 1 19.30 Uhr Dörpshus Landjugend

November

5. Tanzkurs Teil 2 19.30 Uhr Dörpshus Landjugend

10. Töpferarbeiten 19 Uhr Keramikscheune LandFrauenVerein

Aukrug

11. Laternelaufen 18 Uhr Hof Möller Kultur- und

Klein Königsförde Sozialausschuss

13. Gedenkfeier zum 10 Uhr Ehrenmal Kultur- und

Volkstrauertag Krummwisch Sozialausschuss

15. Vortrag "Hören" 19 Uhr Gaststätte Willrodt LandFrauenVerein

Schacht-Audorf

15. Tagesfahrt 10.30 Uhr nach Büsum DRK

Dezember

14. Adventsfeier 19 Uhr Haus der Jugend LandFrauenVerein

Schülldorf

14. Weihnachtsfeier 15 Uhr Dörpshus DRK

25. Filmabend 20 Uhr Container Landjugend

Januar 2023

13. Jahreshauptversammlung 19.30 Uhr Dörpshus Landjugend

25. Jahreshauptversammlung DRK

Veranstaltungskalender 2022/2023

Gedenken am Volkstrauertag

Am Sonntag, 13. November begehen wir den Volkstrauertag mit einer Kranzniederlegung und
einer kurzen Gedenkfeier am Ehrenmal in Krummwisch. 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, an der Feier und einem anschließenden Beisam-
mensein im Dörpshus teilzunehmen.

Aktueller denn je ist in diesem Jahr das Thema Krieg und Vertreibung. Sehen und lesen wir doch
täglich von den Grauen des Krieges in der Ukraine. Zudem erleben wir in unmittelbarer Umgebung
das Eintreffen von Flüchtlingen.

Text: Anke Schwermer
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